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Drei frisch getaufte Hexen ...

... ieg€n fo.län düt(h den rüd"
plälrß.hen Narr€nhimmel.
schäu g schön zelebrierten die
Bad Bergzabemer Hutsch€lhex€n
gestem Abend ad d€m Schloss-
platz die lunghexentaufe und ih-
r€n über die R€gion hinaus be-
kannten Hex€nsprung, mit dem
die Straß€nfasnacht am irhmutzi-
gen Donnerstag eröffnet wurde.
Nach einem Jahr Probezeit beka'
men die lunghexen - naGh der
Taufe mit stinkendem cebräu aus
Cedäm und cebein - endlich
ihre Masken und B€sen über-
reidt. Ein Ereignisdasin der ReSi-
on seinesgleich€n suchl und j€'
des lahr große B€sucheßchar€n
anlocldr ,,Fasnacht isl Fasna€ht
ab€r der Hex€nsprung ist elwas
ganz B€sond€r€s" oder:,,Wer das
€inmalges€h€n hat komri jedes
lahr wieder", komm€ntieden 8es-
tern Abend rwei Besucher wohl
nellvenr€tend tilr die vielen zu-
schau€r, di€ voller Spannung das
sp€ktal(€l der über dat Feuer
springenden Hexen vedolgten. Er'
öltnet wllrde der Hexensprung in
gewohrter Weise vom Fanfaren"
zug Bad Bergzabem üntef den Au-
gen der Kam€valssesells(haft Hq-
meckia mit ihrem Pdnrenpaär.
Ftlf gut€ Stimmung soßl€n die
,,cuggeclu€ke" aus Rillzhein mit
fetziS-schräger Mu5ik. Auch die
zott€li8en Brilckenhexen aus i\,la-
ximiliansau gehören mittlenaeile
zum HexensprunS einlach däzu.
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